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Schon gesehen? Unser neuer SVO-Flyer! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

 

In unserem schicken neuen Flyer (der übrigens im Sportheim im Eingangsbereich 

zwischen Garderobe und Getränkeautomat aufliegt), stellen sich die einzelnen Ab-

teilungen mit ihren Angeboten vor. Auch das Leitbild des Vereins wird kurz zusam-

mengefasst. 

Und für alle, die dem SVO nach der Lektüre (natürlich!) gleich beitreten wollen, ent-

hält der Flyer die wichtigsten Informationen zur Mitgliedschaft.  

 

 



AKTUELLES 

 Fi  
5 Kiebitz 248 

 

Tim Frische in der Vorstandschaft 
 

Nachdem Sepp Lipp sein Amt des stellvertretenden Vorsitzenden nach langer und 
wunderbarer Tätigkeit abgelegt hat, begaben wir uns auf die Suche nach einem Nach-
folger. Nun können wir euch endlich die freudige Nachricht bringen, dass wir einen 
jungen, frischen und höchst engagierten Mann für unsere Vorstandschaft gewinnen 
konnten: Tim Frische hat sich bereit erklärt, das Amt des stellvertretenden Vor-

sitzenden gemeinsam mit Tom Eberharter auszuführen. Die Vorstandschaft freut 
sich sehr über diesen Gewinn für unseren Verein und hat Tim bis zur nächsten Jah-
reshauptversammlung zu diesem Amt berufen. In der kommenden JHV kann Tim 
dann offiziell durch die Mitglieder gewählt werden. Tim legt ein großes Engagement 
für den Verein an den Tag: Er engagiert sich sehr für unsere Fußballjugend, organi-
sierte das Trainingslager der A-Jugend, kümmert sich um unsere Beteiligung am 
Herbstfest mit dem Torwandschießen, veranstaltet mit anderen ein Fußballjugend-
camp in den Ferien usw. und jetzt hat er sich auch zu einer Tätigkeit in der Vorstand-
schaft bereit erklärt.  
 
Tim, wir danken Dir, dass du dich dieser Aufgabe annimmst und sind stolz, dich 

jetzt in unserer Vorstandschaft begrüßen zu dürfen. Nicht nur für die Vorstand-

schaft, sondern vor allem für den gesamten SVO bist du ein riesen Gewinn. 

Wir freuen uns sehr auf die Zusammenarbeit mit dir und die vielen Projekte, die 

auf uns gemeinsam warten. 

EZ 
 
 

Sportverein mit Herz sucht… 

… Sauberkeitskönigin 

Zur Reinigung unseres Sportheimes suchen wir dringend eine weitere Kraft. Unsere 
liebe Sauberkeitskönigin Petra Schambeck braucht Unterstützung. Bitte meldet euch 
bei Interesse bei Familie Schambeck unter 08072 98121. 

Wir freuen uns auf Dich und sagen schon einmal DANKE!                                                             

 
 

Der Kiebitz kommt einfach ins Haus, 
das war aber nicht immer so! 
 
Endlich gab es eine Vereinszeitschrift. Die Herstellung lief 
schon ganz gut und er lag in Oberndorf, im GO oder Tennis-
heim zum Mitnehmen auf. Leider erhielten dadurch zu wenig Mit-
glieder unsere Vereinszeitschrift. Es war nicht zufriedenstellend, wenn doch noch 
viele liegenblieben und den interessierten Kiebitzleser nicht erreichten.  
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Daher wurde von Rosmarie Heimann in den 90er Jahren ein Verteilersystem erstellt. 
In jedem Ort wurden Kinder angesprochen, gebeten, ermuntert, den Kiebitz zu ver-
teilen. Sie stieß auf große Bereitschaft und Freude, dieses Amt zu übernehmen. 
 

Die ersten Verteiler hießen: 

Kirchdorf:  Stefan Swoboda 
Diezmanning/Berg:  Robert Tauschek 
Rainbach:  Martin Barth 
Moosham:  Jochen Petsch 
Winden:  Andreas Schambeck 
Sinkenbach/Stauden/Bichl:  Christian Flicker 
Rain und Umgebung:  Stefan Wandinger 
Oberndorf:  Raimund und Evi Deuschl 
 

Ab jetzt sprach man von den „Kiebitzkindern“, dieser Titel ist Vereinsgeschichte. 
 

Nachdem die kopierten und getackerten, gebundenen Kiebitze da waren, wurden sie 
von Rosmarie Heimann, Rita Lipp ... abgezählt und an die Verteiler, also unsere flei-
ßigen Kinder, ausgefahren. Bei jedem Wetter und meist sofort zogen sie los und steck-
ten die Zeitschrift in die Briefkästen (bis heute). 
 

Später hat sich das System weiterentwickelt. Für unsere Mitglieder in Haag werden 
die Kiebitze in vielen Geschäften aufgelegt: Raiba, Jäger, Bäckerei Glück, Metzgerei 
Mair, Jäger, Drax, Grafschaft Apotheke, Dr. Fißl. Auch dieses erledigen drei Austei-
ler vor Ort. 
 

In Kirchdorf, Oberndorf, Winden und Berg wurden die Gebiete zur Erleichterung ge-
teilt und erwachsene Verteiler ergänzen das Team. Pyramoos kam noch dazu und bis 
nach Ramsau in den Dorfladen kommt unsere Zeitschrift auch. Einige Kiebitze wer-
den auch versandt. 
 

Ein Kiebitzverteilerteam zählt ab, schreibt die Etiketten, erfasst Neuzugänge, koordi-
niert die „Kiebitzkinder“ und sucht wieder neue und fährt die Päckchen aus. Das Amt 
vor Ort wurde oft in den Familien weitergegeben, bis alle Kinder dieser Aufgabe ent-
wachsen waren. Mamas und Papas sprangen auch manchmal ein, wie man immer 
wieder hört. 
 

Hier einige Familien, welche dadurch jahrelang den Vertrieb gesichert haben: 

Familie Deuschl: Raimund – Evi – Christian 
Familie Hofbauer: Florian – Eva – Christoph 
Familie Flicker: Christian – Florian – Stefanie – Herbert 
 

Liebe ehemalige „Kiebitzkinder“, ich habe keinen Überblick, wie viele von euch be-
reits dabei waren. Aber ich weiß, sehr viele, und es gab immer bei euren Kunden diese 
freudige Aussage: „Der Kiebitz ist da!“      RH
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Es gibt wieder eine dritte Mannschaft 
 

Durch den Zuwachs aus der A-Jugend und die Steigerung des Spielerkaders auf über 
50 aktive Spieler, haben sich die Verantwortlichen dazu entschieden, nach 10 Jahren 

wieder eine dritte Mannschaft in der C-Klasse anzumelden.  

Man will so ermöglichen, dass jeder Spieler ausreichend Spielzeit bekommt, sich wei-

terentwickeln und sich für die erste und zweite Mannschaft empfehlen kann. 

Geleitet wird dieses Team von Benjamin Schmitt.                                                       BS 

 

 
Herren starten voll motiviert in die Sommer-Vorbereitung 

 
Nachdem die Sommerpause heuer ziemlich kurz ausgefallen ist, starteten Ende Juni unsere 
Fußballer wieder mit dem Training, um zum Punktspielstart Ende Juli gerüstet zu sein. 
Das Trainerteam um Chefcoach Thomas Achatz begrüßte im ersten Training die anwesen-
den Spieler, vor allem die jungen Talente, die aus der A-Jugend in den Herrenbereich gekom-
men sind. Das dies gleich 12 Spieler auf einmal sind, unterstreicht das wieder einmal unsere 
hervorragende Jugendarbeit. 
Neben drei Trainingseinheiten jede Woche stehen bis zum Saisonauftakt auch acht Vorberei-
tungsspiele an. 
Des Weiteren kommt an drei Terminen mit Theresa Szeili wieder eine ausgebildete Athle-
tiktrainerin, die unsere Männer im Athletik- und Koordinationsbereich einige schweißtrei-
bende, aber hilfreiche Trainingsstunden beschert. 

In der kurzen Sommerunterbrechung war unser Trainer Achatz nicht untätig und 

konnte sein Trainerteam erweitern. So konnte ab der Vorbereitung mit Hubert Lentfellner 
ein sehr erfahrener Mann gewonnen werden, den einige Spieler schon kennen und schätzen. 
Mit seiner ruhigen und motivierenden Art kommt er bei unseren jungen Männern sehr gut an 
und wir sind froh, dass wir ihn für uns gewinnen konnten. 
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Vor allem für die Belange der zweiten 

Mannschaft konnte mit Franz Linner 
ebenfalls ein erfahrener Trainer gewon-
nen werden. Auch er war schon bei uns 
als Trainer tätig und freut sich auf die 
anstehenden Aufgaben. Den älteren 
Fans dürfte er aus den Bezirksligazeiten 
noch bestens bekannt sein. Er möchte 
seine Erfahrung an unsere junge talen-
tierte Truppe weitergeben und aus je-
dem das Beste herausholen. 
Zudem steigt Benjamin Schmitt als 
Spielertrainer für die neu formierte 
dritte Mannschaft auf. 
Nun gilt es, sich in den Trainingseinhei-
ten fit zu machen, um am ersten Spiel-
tag bereit zu sein und gut in die neue 
Saison zu starten. 
Los geht’s am Samstag, 29.07.23, für 
die dritte Mannschaft gleich mit ei-
nem Derby gegen den FC Maitenbeth 

II. Am Sonntag, 30.07.23, startet dann 
die erste Mannschaft mit dem Spiel gegen 
den TSV Soyen und die zweite Mannschaft 
gegen die Reserve des SV Seeon-See-

brucks.           BS 
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Spielerportrait: Valentin Reger 
  

   

Geburtsdatum:   12.12.2005 

Spitzname:    Vale 

Beruf/Schule:   Gymnasium Gars Q11 

Beim Verein seit:    

Bisherige Vereine:   TSV 1864 Haag 

Position beim Verein:  Verteidiger 

Lieblingsposition:   Außenverteidiger 

Lieblingsverein:   FC Bayern München 

Lieblingsspieler/Vorbild:  Thomas Müller   

Lieblingsessen:   Zwiebelrostbraten 

Lieblingsgetränk:   Apfelschorle 

Musik:    Wavin‘ Flag – K‘naan 

Lieblingsserie:   How I met your mother 
Urlaubsland:  Italien 
Ziele mit dem SVO:   Wiederaufstieg in die Kreisklasse und mich persönlich  

                  verbessern   

Wo fühle ich mich am wohlsten: Dahoam 

Lebensmotto:   „You get what you give“

 
 
 
 
Spielerportrait: Dennis Duckart  
 
  

Geburtsdatum:   30.04.2005 

Spitzname:    - 

Beruf/Schule:   FOS Wasserburg 

Beim Verein seit:    

Bisherige Vereine:   TSV 1864 Haag 

Position beim Verein:  Flügelspieler 

Lieblingsposition:   Rechter Flügel 

Lieblingsverein:   FC Bayern München 

Lieblingsspieler/Vorbild:  Christiano Ronaldo 

  

Lieblingsessen:   Pizza 

Lieblingsgetränk:   Bier 

Musik:    Deutsch Rap, 80er 

Lieblingsserie:   - 
Urlaubsland:  Italien 
Ziele mit dem SVO:   Jedes Jahr Meister werden   

Wo fühle ich mich am wohlsten: Mit Freunden und Familie 
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Hoffnungsvoller Nachwuchs im Tennis: Johannes Pongratz 

 

Servus miteinander,  
 

ich bin der Johannes, auch „Jo“ oder „Pong“ ge-

nannt. Ich bin 17 Jahre alt und mache momentan 

meine Ausbildung zum Bankkaufmann bei der RSA. 

Neben Bier-Pong und Ping-Pong sind meine Hob-

bies vor allem Fußball und Tennis.  
 

Beim SVO bin ich zwangsläufig seit meiner Geburt, 

was bei meinem Nachnamen nicht zu vermeiden 

war. Allerdings bin ich ziemlich froh darüber, denn 

beim SVO habe ich viele Freunde gefunden und 

kann meinen Hobbies nachgehen. In unserem Ver-

ein gefällt mir besonders der Zusammenhalt.  
 

Ich bin gerade aus der A-Jugend (ein Jahr früher 

als erwartet) herausgekommen und freue mich jetzt 

schon auf die erste Saison im Herrenbereich. Die Umstellung ist ganz schön schwie-

rig, aber ich hoffe, mich bald an das Tempo zu gewöhnen.  
 

Auch im Tennis spiele ich seit Kurzem in der Herrenmannschaft. Ich habe einige Stär-

ken, meine Rückhand und mein Aufschlag gehören (noch) nicht dazu. Dafür habe ich 

gute Nerven und eine gute Tiebreak-Bilanz.  
 

Bis boid! 

 
 

Mixed-Runde 

 
An der Mixed-Runde wird sich unser Verein unter Federführung 

von Evi Ziel dieses Jahr auch wieder beteiligen. Die Terminpla-

nung ist noch nicht veröffentlicht. 

 

Das Grafschaftsturnier fällt dieses Jahr aus.  

 

Dafür ist ein Freundschaftsspiel zwischen dem TC Haag und unserer Tennisabteilung 

geplant; sobald wir Näheres wissen, wisst ihr es auch. 

 

 

Aktuelle Tabellenstände unserer Teams 

 

  
Unsere Damen stehen derzeit auf dem 6. Tabellenplatz mit 2:8 Punkten; ein Spiel 
gegen Erharting steht noch aus. 
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Die Damen 40 haben ihre Heimspiele in Albaching ausgetragen, sie stehen auf dem 
ersten Platz und sind somit Meister in ihrer Klasse mit 20:2 Punkten – herzlichen 
Glückwunsch! 
 

  
Unsere Herren schließen die Saison mit einem 5. Platz und 4:8 Punkten ab, konnten 
also zwei Begegnungen für sich entscheiden. 
 

  
Unsere Herren 50 stehen derzeit auf dem 2. Platz und haben am letzten Spieltag den 
Spitzenreiter aus Forstern zu Gast. 
 

 
Die Spielgemeinschaft unter der Federführung des SV Albaching steht derzeit auf 
dem 6. Platz, ein letztes Spiel gegen Anzing steht noch aus. 
 
 

 

Exkurs: von Barcelona direkt auf den Tennisplatz. 

 
Am 1. Juli kam es beim Punktspiel unserer Herren 50 in Marktschwaben zu einer 
Entscheidung auf Messers Schneide. Nein, nicht das Spielergebnis; da war nach einem 
3:3 in den Einzeln ja klar, dass wir den Spieltag für uns entscheiden würden. Aber 
sowohl Rainer Sewald als auch Andreas Kaser mussten infolge des immensen Einsat-
zes und der athletischen Spielweise mit schweren Verletzungen ihre Begegnungen 
leider abgeben. Das führte dazu, dass mit Hans Grundner zunächst nur ein Ersatzmann 
für die Doppel zur Verfügung stand. Erst unmittelbar vor Beginn der Doppel kam 
Franz Erhart direkt vom Flughafen München – quasi eingeflogen und so gerade noch 
rechtzeitig für seinen ersten Punktspieleinsatz. „Nicht auszudenken, wenn der Franz 
seine Spiele beim Turnier in Barcelona alle gewonnen hätte, dann wären wir schön 
dumm dagestanden“, meinte Teamkapitän Gerhard Huber. 
 
 
 
Alle Spieltermine, Ergebnisse und Tabellen und der aktuelle Stand der Vereins-

meisterschaften sind auch über unsere Homepage verlinkt. 
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Neues aus der Stockschützenabteilung 
 

Seit knapp drei Monaten läuft nun schon die 
Sommersaison bei den Stockschützen. Ge-
rade zu Beginn fiel leider so mancher Trai-
ningsabend wegen des kalten und nassen 
Frühlingswetters aus. Trotzdem konnten wir 
uns recht schnell auf die anstehenden Som-
merturniere vorbereiten.  
Die Hälfte der gemeldeten Wettbewerbe 
sind auch schon absolviert, und das mit ganz 
unterschiedlichen Ergebnissen. Beim Auf-
taktturnier in Maitenbeth belegten wir den 5. 
Platz. Es folgte ein sehr guter 2. Platz in 
Ramsau und gleich darauf wurden wir in Ba-
bensham 3. Beim Turnier in Hacklthal hat-
ten wir zwei Teams am Start. Vormittags 
fand das Mixed-Turnier statt, wo wir Platz 4 
belegten. Nachmittags waren die Herren 
dran, und die konnten den ersten Sieg des 
Jahres einfahren. Die folgenden zwei Wett-
bewerbe in Rechtmehring und St. Wolfgang 
waren mit den Plätzen 6 und 9 leider nicht 
zufriedenstellend, aber die Gegner ließen 
hier kein besseres Abschneiden zu.  
Heuer stehen mit Haag, Edling, Forsting-
Pfaffing und Albaching noch die letzten ge-
meldeten Freundschaftsturniere auf dem 
Programm. Außerdem richten wir am 21. 
Juli unser Heimturnier mit neun Mannschaf-
ten aus. Zum Abschluss der Saison wird 

dann noch der Pokal der 
ehemaligen Grafschaft 
Haag in einem Turnier 
ausgeschossen. Gast-
geber ist dieses Mal 
Schwindkirchen. Eventuell 
findet noch das DJK-Sommertur-
nier statt. Ob und wann das ausgetragen 
wird, steht bisher noch nicht fest. 
Ab dem 11. Juli findet wieder die Einzel-
meisterschaft statt. Sechs mögliche Termine 
zum Mitmachen stehen dafür zur Auswahl. 
(Siehe Anhang) 
Beim letzten Trainingsabend haben wir ab-
teilungsintern über die Renovierung der 
Stockbahn gesprochen. Wir kamen zu dem 
Ergebnis, dass die Bahnen momentan weder 
neu geteert noch gepflastert werden müssen. 
Unserer Ansicht nach kann auf dem aktuel-
len Untergrund noch mindestens 5 – 10 
Jahre geschossen werden. Zwingend not-
wendig ist allerdings die Erneuerung der 
Auffangbalken und die farbliche Neumar-
kierung der Spielfelder. Das soll noch heuer 
im Herbst, spätestens aber im nächsten 
Frühjahr passieren. 

AK 

 

 

Einzelmeisterschaft im Zielschießen 
 

Austragungstage  
Dienstag,  11. Juli 2023 

Freitag, 14. Juli 2023 

Dienstag,  18. Juli 2023 

Dienstag, 25. Juli 2023 

Freitag,  28. Juli 2023 

Dienstag, 01. August 2023 
 

Austragungsort  Stockbahnen in Oberndorf am Sportplatz 
 

Beginn   18:00 Uhr 
      

Siegerehrung Die Siegerehrung findet an einem späteren Termin in der 

Stockhütte statt 
 

Austragungsmodus 2-facher Durchgang 
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Lauf 10 Abschlusslauf zuhause - eine heiße Angelegenheit 
 

 
 
Kaum waren die Feierlichkeiten 
zum Bergfest, also zur Halbzeit für 
den Lauf 10, verklungen, schon 
stand der vereinsinterne Abschluss-
lauf dieser 10-wöchigen, intensiven 
und schweißtreibenden Veranstal-
tungsreihe an. 
 
Am Freitag, 7. Juli haben sich alle 
Teilnehmenden auf die eigens dafür 
ausgekundschaftete Strecke über 10 
Kilometer begeben.  
 
 
 

 
Für eine solche Strecke brauchen wir nicht zum offiziellen Abschluss nach Wolnzach 
fahren, das können wir in unserer Umgebung ebenso gut, weil Steigungen und Berge 
haben wir auch. 
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Die gewohnte Runde vom Hoffnungslauf oder Silvesterlauf bot den ersten Teil und 
ein Abstecher nach Moosham den zweiten Teil der Strecke. 
 
  

 
 
Nils Larasser erreichte noch unter einer Stunde das Ziel, knapp dahinter Sandra Maier. 
 
32 von 50 verbliebenen Teilnehmern haben sich in dieses Abenteuer gestürzt und ha-
ben es auch erfolgreich bestanden, laufend oder walkend oder in beliebiger Kombina-
tion davon. 
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Alle konnten im Ziel ihre Urkunden in Empfang nehmen, mit oder auch ohne Zeitan-
gabe. 

Wichtig waren das gemeinsame Erlebnis und die Erkenntnis und die Erfahrung, was 
alles möglich ist mit etwas Willen, Fleiß und Konsequenz und natürlich mit freundli-
cher, aufbauender und tätiger Unterstützung durch die sympathischen Lauf-Guides 
unseres Vereins. Dafür allen Helferinnen und Helfern ein großes Dankeschön! 
 

Beim abschließenden 
Grillfest mit vielen feinen 
Salaten wurden u. a. auch 
diejenigen geehrt, die in 
den letzten 10 Wochen am 
fleißigsten dabei waren. 
 
 

Meistbeteiligung: 
v.r. Hans Grasser hat nur 
1x gefehlt, Daniela 
Bayerl, Sepp Brandl, Irmi 
Heindl - und als Chef war 
Martin Ostermaier so-
wieso immer dabei. 
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Noch ein paar Daten zu der Veranstaltungsreihe Lauf 10: 

Angemeldet haben sich insgesamt 60 Teilnehmer, davon haben 50 durchgehalten und 
sich 32 am Abschlusslauf beteiligt. Unser Sportverein konnte damit 23 neue Mitglie-
der gewinnen. Ältester Teilnehmer war Dieter Hofhammer mit 80 Jahren, jüngste 
Teilnehmerin war Katharina Heindl mit 13 Jahren. 
GH 
 
 

Hier noch einige Impressionen vom Lauf: 
 
 
 

 
Auf die 
Plätze –  
fertig …  
und schon 
geht es los 
auf die 10 
km lange 
Strecke. 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Bei der ers-
ten Geträn-
kestation 
eine ver-
diente Pause 
… 
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Im Endspurt 
und unter Bei-
fall durchs Ziel 
… 

 
 
 
 
 

 
… endlich geschafft … 

 
 
… und gewonnen haben letztlich alle. 
 
 
 
Mit dieser Urkunde ist es amtlich – 10 Kilo-
meter erfolgreich absolviert. 
 
JG 
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Neu eingekleidet! 

Unsere Lauf10 Lauftrainer freuen sich über die neuen funktionellen Laufjacken 
aus dem Hause „Schuh + Sport Martin Sax aus Haag. 

Sponsoren 

Dank der Sponsoren Max Eder „Eder Geräte für Forst+ Garten e. K.“ aus Wad-
mühle/ Kirchdorf und Sepp Schneider „Schreinerei“ Rainbach/ Kirchdorf … 

unbeschwertes Laufvergnügen 

… können unsere Lauftrainer auch bei kalter und nasser Witterung unbeschadet ihre 
Runden drehen ;-). 

Lauf10 Teilnehmer 

Sepp Schneider hatte selbst vor einigen Jahren das Vergnügen, sich von den Lauf-
trainern zum Läufer ausbilden zu lassen. Seither ist der Sepp SVO Mitglied und re-
gelmäßig in der weiteren Umgebung von Rainbach beim Laufen anzutreffen. 

Danke 

Lieber Max, lieber Sepp, schön, dass ihr für den SVO etwas übrig habt! 

MO und die Lauftrainer 

 



FITNESS & GESUNDHEIT 

 Fi  
23 Kiebitz 248 

 

Kräftemessen mit dem Großglockner 
 

Der SVO beim Glocknerkönig 
 

Immer am ersten Sonntag im Juni, heuer am 04. Juni, findet das Bergrennen „Glock-
nerkönig“ statt. Zum 26. Mal in der Historie hieß es beim „Glocknerkönig Classic“ 
1672 Höhenmeter bei einer Streckenlänge von 27,3 km zu überwinden. 
Beim Start in Bruck an der Glocknerstraße fanden sich 2350 Radsportbegeisterte ein, 
um sich dieser Herausforderung in drei verschiedenen Wertungen zu stellen. In der 
Classic-Wertung gingen ca. 1000 Fahrer an den Start, darunter für den SVO Benno 
und Sepp Oberniedermaier sowie Vitus und Glocknerveteran Sepp Binsteiner. 
 

Um 7:00 Uhr morgens ging es aus der dritten Startgruppe hochmotiviert bei Regen 
los. Nach 10 km Fahrt im Pulk ließ der Regen nach und es herrschte bei der Kletter-
partie nur noch Nebel. 
 

Ein Top-Leistung lieferte Vitus Binsteiner ab. Er kam als 106. mit einer Spitzenzeit 
von 1:40:31 h ins Ziel. Diese Zeit ermöglicht es ihm, im kommenden Jahr in der ersten 
Startgruppe zu starten! Benno und die beiden Sepps lieferten ebenfalls eine hervorra-
gende Performance ab. Alle blieben unter der Zweistundenmarke. Dies berechtigt sie 
im kommenden Jahr zum Start in Startblock 2. Benno schaffte es dadurch sogar in die 
Top 10 seiner Altersklasse. 
 

Nach dem Zieleinlauf in 2428 m Höhe ging es bei ca. 5°C sofort ans Umziehen für 
die Fahrt in Richtung Tal, die dann bei strömendem Regen bewältigt werden musste. 
An Fernsicht auf den Großglockner im Zielbereich war ohnehin nicht zu denken. 
 

Auf ein Neues im kommenden Jahr – hoffentlich bei besserem Wetter. 
JO 

Im Ziel angekommen: v.l. Sepp 

Oberniedermaier, Sepp Bin-

steiner, Vitus Binsteiner, 

Benno Oberniedermaier 
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STADTRADELN erfolgreich absolviert 
 

 
Bei der Aktion Stadtradeln, die vom 15. Juni bis 5. Juli 
andauerte, konnten die Radler wieder kräftig CO2 ein-
sparen.  
 

2. Platz von 14 Teams 

In der Marktgemeinde Haag meldeten sich 14 Teams 
an. Die „Radlfreunde Oberndorf“ belegten den 2. 
Platz mit 7.809 geradelten Kilometern. Platz eins be-
legten wie schon letztes Jahr „Alberi Felici“ mit 9.022 
Kilometern. Auf Platz 3 landeten die „Apotheken 
Haag Gars“ mit 4.736 Kilometern. 
 

26 Radler im Team 

Unser Team war mit 26 Radlern das Zweitstärkste. 
Nur „Apotheken Haag Gars“ hatte mit 29 Teilneh-
mern mehr. An dritter Stelle landete „Arche Noah“ 
mit 19 Radelnden.  
 

300 km pro Kopf 

Mit 300 Kilometern pro Kopf erzielte unser Team den 
7. Platz. 
 

Unsere Besten 

Mit 1.069 gefahrenen Kilometern war Hans Ober-
kandler  unser Bester im Team der Radlfreunde 
Oberndorf. Auf den nächsten Plätzen folgten Sepp 
Oberniedermaier mit 1.017 km und Benno Obernie-
dermaier mit 871 km. Unsere besten Damen waren: Irmi Wandinger mit 338 km (Platz 
8), Helga Brenner 293,5 km (Platz10) und Sabine Hartinger 272 km (Platz 11). 
 

Die restlichen, fleißigen Radler: 

Neben den Bestplazierten hier unsere restlichen, fleißigen Radler: 
Vitus Binsteiner, Olaf Ströbel. Gerhard Hartinger, Anton Kellner, Robert Lipp, An-
nika Nowotny, Franziska Eder, Sepp Brandl, Simone Heueck, Rita Lipp, Maria 
Rapolder, Martin Ostermaier, Claudia Kellner, Anneliese Binsteiner, Veronika Lipp, 
Claudia Vital-Bauer, Evi Ziel, Anja Karpa, Alexander Barth und Marlene Ostermaier. 
 

Fazit 

Nach der dritten Teilnahme konnte sich unser Team erneut in allen Belangen steigern. 
MO 
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Tanzend am Schlossturm 
 

Surprise, surprise! Ich hab nicht schlecht gestaunt, als bei mir Mitte April eine 
Anfrage für einen Line-Dance-Auftritt mit anschließendem Probetraining für das 
Haager Straßenfest von der Gemeinde einging. Fragen über Fragen: Wer hat aus der 
Gruppe Lust darauf? Bekommen wir das in so kurzer Zeit schon hin? Wenn ja, welche 
Tänze machen wir? Wann könnten wir zusätzlich üben? Der Auftritt war dann jedoch 
schon deswegen relativ schnell vom Tisch, weil einfach zu viele Gruppenmitglieder 
zum Termin Urlaub oder Ausflüge geplant hatten. Wir entschieden uns dafür, dass es 
jedoch ein Workshop-Angebot geben soll, um nicht ganz abzusagen, und dass 
diejenigen, die zum Straßenfest da sind, mich tanzend unterstützen werden. 
 

Standort für das Angebot war dann auf Wunsch der Gemeinde der Haager 
Schlossturm und die Vorfreude auf die schöne Kulisse war groß. Zu den Klängen von 
Uptown Funk (Mark Ronson ft. Bruno Mars), Any Man of Mine (Shania Twain), 
Mambo No. 5 (Lou Bega) und Good to go (LÒNIS ft. Daphne Willis) u. v. m. konnten 
Interessierte Choreografien unter Anleitung einüben und dann wurde gemeinsam mit 
großem Spaß getanzt. Auch der Wind tanzte da oben am Schlossturm ganz munter in 
alle Richtungen mit und das humorvolle Motto lautete: „Neue Windrichtung, neuer 
Tanz“, wenn man sich nach der Drehung fragte: „Ähm, wie ging die Choreo jetzt 
gleich nochmal?“. Der leicht abfallende Kiesboden war jetzt auch nicht ganz der 
perfekte Tanzboden und eine ergänzende Herausforderung, welche die Tanzenden 
jedoch klaglos meisterten. Immer wieder hatten wir auch einige Zuschauer, ein paar 
Tanzbeine mehr wären jedoch wünschenswert gewesen. 
Der Tag hat dennoch großen Spaß gemacht. Nicht zuletzt konnten wir auch ein paar 
Interessenten für das schöne Hobby gewinnen. Hier geht ein ganz besonders großer 
Dank an meine lieben Gruppenmitglieder Herta und Hans, Edda und Ines P.-H. fürs 
tatkräftige Mittanzen und Unterstützen. Wir waren uns im Anschluss einig: eine 
Wiederholung gerne, vielleicht aber an einem anderen Standort.  
 
Don’t worry, be happy and dance.                      BS
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Erfrischender Sommer-Wellnesstag in Oberndorf 
 

Der DJK SV Oberndorf veranstaltete am 24.06.23 mit seinen fleißigen Helferlein 
und bei wunderschönem Wetter einen ganz besonderen Tag für alle Wellnessbegeis-
terten. 
 

 
Beim Sommerwellness konn-
ten wir nicht nur einen erfri-
schenden Smoothie genießen, 
sondern auch ein Stück Ku-
chen und einen Kaffee zur 
Stärkung für die nächste Sta-
tion. 
Dann das Barfußyoga mit Evi, 
mit einer spannenden Einlei-
tung bzw. Beschreibung, was 
durch das Barfußlaufen beim 
Yoga gestärkt wird: 
 Die Haut an den Sohlen 
wird unempfindlicher, 
 die Standfestigkeit wird 
trainiert, 
 die Fußmuskulatur wird ge-
stärkt und auf Dauer werden 
die Füße sogar gewärmt und 
im Zuge dessen das Immun-
system verbessert. 
 

Anschließend hatte Evi für 
uns ein Überraschungsfußpee-
ling aus Kaffeesatz und Oli-
venöl vorbereitet. Die Haut 
war danach samtweich. 
 
 
 

Frisch verwöhnt gingen wir los und genossen einen entspannenden und sonnig-hei-
teren Spaziergang. Nach einer kleinen Station im Wald, die von der lieben Sandra 
gestaltet wurde, konnten wir hier auch durch langsames Weitergehen und Schweigen 
bis zur nächsten Station innehalten und uns wahrnehmen, sodass jeder für sich at-
men und gehen konnte. An der nächsten Station erinnerten wir uns an das Strahlen 
und Lachen, welches jeder in sich trägt, und gingen weiter zur nächsten Etappe, um 
eine Yogaeinheit mit der einzigartigen Rita zu genießen. 
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Dann gab es ein ausgiebiges Picknick, welches wir nicht nur mit einem wunderschö-
nen Ausblick genießen durften, sondern auch in einer sehr harmonischen Gruppe. 
Mit regionalen Produkten, frischem Obst und knackigem Gemüse. Nach einem le-
cker vorbereiteten Essen durften wir noch einmal mit allen Sinnen eine beruhigende 
Entspannungseinheit auskosten. 

Wieder am Sportplatz angekommen, war ein fantastischer Tag schon wieder vorbei. 
Die entspannten Teilnehmer fanden alles großartig und bedankten sich für die Orga-
nisation dieses super gelungenen Tages. Sie freuen sich auf einen weiteren Well-
nesstag, der im Herbst wieder stattfindet.                                                               AS 
 

Erfolgreich durch den Erste-Hilfe-Kurs des BRK 

Am 01.07.2023 fand beim Bayerischen Roten Kreuz in Haag ein Erste-Hilfe-Kurs 
statt. Bei dieser Gelegenheit hatten sich auch einige motivierte Teilnehmer aus unse-
rem Sportverein angemeldet.  

Bei der Schulung wurden folgende Themen besprochen und aufgefrischt: 

 Prävention 
 Grundlagen „Erste Hilfe ist einfach“ 
 Maßnahmen bei Wunden 
 Maßnahmen bei verschiedenen Verletzungen und Notfällen 
 Maßnahmen bei akuten Erkrankungen und Notfällen 
 Maßnahmen bei Bewusstlosigkeit  
 Maßnahmen bei einem Kreislaufstillstand 
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Bei manchen Teilnehmern war der letzte Erste-Hilfe-Kurs schon etwas länger her, 
weshalb das Angebot einer Auffrischung für den Notfall sehr wichtig und auch für 
einen selbst sehr beruhigend ist.  
 

Gerade bei sportlichen Aktivitäten ist es wichtig, im Notfall einen kühlen Kopf zu 
bewahren. Durch den Erste-Hilfe-Kurs wird ermöglicht, dass ein Notfall bei den 
Helfern nicht zu einer Stress- und Panikreaktion führt, sondern dass durch die hel-
fende Hand eine sichere Unterstützung gewährleistet wird.  
 

Dabei ist vor allem wichtig: 

 Eigenschutz beachten 
 Kontrolle der Vitalfunktion 
 Notruf 112 
 Betreuung 

 Wärmeerhalt 

Wenn man diese 5 Punkte beachtet und anwendet, hat man schon alle Voraussetzun-
gen für den Ernstfall erfüllt und kann mit einem sicheren Gefühl als Ersthelfer agie-
ren.  
Der DJK SV Oberndorf bedankt sich für die interessante und aufschlussreiche Schu-
lung des bayerischen Roten Kreuzes und der wichtigen Arbeit der ehrenamtlichen 
„Retter in der Not“. Danke, dass es Euch gibt.       AS 
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Was ist los in den Ferien? 

 
Auch dieses Jahr hat sich unser Jugendteam wieder eine Aktion in den Ferien überlegt. 
Weil sie im August auch unterwegs sind, findet sie erst kurz vor Schulbeginn statt, 
aber da seid ihr ja auch alle wieder da. Sie würden sich über viele Kinder, die teil-

nehmen, freuen! 

 

Bewegungsspiele beim SVO, fit in Koordination und Kooperation 
 

Datum 09.09.23 

Veranstalter DJK SV Oberndorf 

Beginn 14:00 Uhr 

Ende 17:00 Uhr 

Alter 7 -14 Jahre 

Treffpunkt Sportheim Oberndorf 

Was ist mitzubringen? 
Worauf ist zu achten? 

Dem Wetter entsprechende Kleidung, Sportklamotten, 

Hallenturnschuhe mitbringen 

Anmeldung 
Mail Adresse 

Lukas Kölsch, 0176/81323842, Dorfstr. 35,  

83527 Haag / Winden 

jugend@sv-oberndorf.de 

Auskunft Siehe oben 

Kostenbeitrag 5 Euro ( Getränke & Verpflegung) 

Plätze viele 

Können Kinder aus 
anderen Gemeinden 
teilnehmen? 

Ja 

Ist es 
behindertengerecht? 

Nein 

 
Weitere Angebote findet ihr auf der Homepage der Gemeinde Haag i. OB unter „Fe-
rienprogramm“. Dazu gehört zum Beispiel auch:  
 

Das Chiemsee Kasperltheater in Oberndorf 
 

Am Montag, den 31. Juli, um 16 Uhr, kommt der Chiemseekasperl für die Jüngeren 
und Kleineren auf dem Parkplatz des Sportvereins in Oberndorf vorbei.  

Das Chiemsee Kasperltheater präsentiert:  

„Wiggerl der Märchenkönig & das Schlossgespenst“ 
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Beim Chiemsee Kasperltheater spricht der Kasperl bairisch (aber für alle verständ-
lich). Der frühere Radiomoderator Stephan Mikat betreibt derzeit das einzige Kasperl-
theater in Bayern, das das Siegel „Immaterielles Kulturerbe - Regionale Vielfalt der 
Mundarttheater in Deutschland“ führen darf. Weiter heißt es in der überreichten Ur-
kunde, „Der Chiemsee-Kasperl fühlt sich dem Mundarttheater als lebendigem und 
dynamischem kulturellen Erbe seiner Region verpflichtet und macht in seiner Spiel-
weise die besondere, kulturelle Eigenart seiner lokalen Mundart erlebbar“. 

Zum Inhalt: Kasperl besucht mit seinem Freund Mucki das Schloss. Beim Bummel 
durch Prunkräume landen die drei im Paradeschlafzimmer von König Ludwig II. Kas-
perl findet das Bett so kuschelig, dass er sofort einschläft. Mucki streift inzwischen 
weiter durch das Schloss. 

Als König Wiggerl II. zu Bett gehen möchte, erschrickt er, weil er einen fremden 
Kasperl in seinem Königsbett schnarchen sieht. Kasperl erschrickt nicht weniger, als 
ihn der König weckt. 

König Wiggerl II. erzählt Kasperl in knappen Worten seine Geschichte und warum er 
mitten im See unbedingt ein Schloss bauen wollte. Stolz zeigt er Kasperl natürlich 
sein Märchen-Schloss. 

Zunächst treffen sie auf das Bild vom Sonnenkönig, der ja das große Vorbild von 
Wiggerl II. ist. Der Sonnenkönig spricht aus dem Bilderrahmen zum Kasperl und fällt 
dabei natürlich buchstäblich „aus dem Rahmen“ 

Der Spiegelsaal ist die nächste Station, die den Kasperl zum Staunen bringt. Plötzlich 
sieht sich der Kasperl selbst und erschrickt vor dem eigenen Spiegelbild. 

Natürlich zeigt Wiggerl der Märchenkönig seinem neuen Freund Kasperl auch das 
berühmte „Tischlein deck dich“ und die Badewanne des Königs, wo Kasperl die kö-
nigliche Bade-Ente kennenlernt. 

Während Kasperl glücklich vor sich hinträumt, hört er plötzlich die Stimme seines 
Freundes Mucki „Kasperl – aufwachen“… 

Traum oder Wahrheit? Welche Rolle spielt das Schlossgespenst? Ob „Wiggerl der 
Märchenkönig & das Schlossgespenst“ die Antwort liefert, bleibt natürlich eine Über-
raschung, wie es sich für ein richtiges Kasperltheater gehört. 

Das Chiemsee-Kasperltheater kommt mit dem neuen, von der Bundesregierung ge-
förderten Bühnenanhänger und bringt eigene Sitzgelegenheiten mit. Dennoch sollten 
die Besucher witterungsgerecht gekleidet sein. 

Ermäßigte Kinder- und Familienkarten gibt es im Vorverkauf unter www.chiemsee-

kasperl.de. Restkarten (10 €) sind an der Tageskasse erhältlich. 
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Abschlusstabellen im Jugendfußball 
 

A-Junioren Kreisliga 

C1-Junioren Gruppe 

C2-Junioren Gruppe 
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D1-Junioren Kreisklasse 

 

D2-Junioren Gruppe 

 

E1-Junioren Gruppe 

 

E2-Junioren Gruppe 
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Für die neue Saison sind wir dringend noch auf der Suche nach engagierten 

Jugendtrainern und Betreuern.  

- Du interessierst dich für Fußball? 

- Du hast Interesse an einer spannenden Aufgabe? 

- Du arbeitest gerne mit Kindern zusammen?  

- Du möchtest fußballbegeisterte Kinder und Jugendliche bei ihrem Hobby 

unterstützen?  

Dann melde dich für weitere Infos unter florianzott@gmx.de !                          FZ 

 

 

Unser Lob des Monats gilt diesmal unseren höchst engagierten Lauf10-Trai-
nern. Zehn Wochen lang habt ihr wieder vollen Einsatz gezeigt und alles dafür ge-

geben, Walker, Laufanfänger, Laufauffrischer und Wiederholungstäter fit für den 
10km-Abschlusslauf zu machen. Für die Leistungsgruppen S (sportlich), V (vital) und 

O (olympisch) habt ihr euch dreimal die Woche viel Zeit genommen, Trainingspläne 

abgestimmt, individuell angepasst und dabei stets viel Freude und Begeisterung am 

Sport und am Miteinander ver-

sprüht. Somit habt ihr maßgeblich 

dazu beigetragen, dass die Teilneh-

mer ihre Motivation aufrecht erhal-

ten konnten.  

Danke für eure Geduld und eure 

Kompetenz!                                                                 

JB 

 

Obere Reihe v. l.: Elli Rauscher, 

Claudia Vital-Bauer, Gabi Blabsrei-

ter, Silvia Kölsch. 

Mittlere Reihe: Claudia Kellner, 

Andi Anderka, Martin Ostermaier 

Untere Reihe: Sepp Brandl, Roswitha 

Deißenböck, Rita Lipp, Martin Hoff-

mann 
 

Nicht auf dem Bild: Maria Rapolder 
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Peter Petsch feiert runden Geburtstag 

 
Ein verdientes Vereinsmitglied aus den Gründerjahren ist im Juli 80 Jahre alt gewor-
den: Peter Petsch. 
 

Zur Erinnerung: Peter war Lehrer und Konrektor an der Volksschule Haag und später 
bis zu seiner Pensionierung Schulleiter in St. Wolfgang. Er und seine Familie wohnten 
in Moosham, nach dem Ausscheiden aus dem Schuldienst zog er in die attraktive 
Kurstadt Bad Tölz. Dort verbringt er mit seiner Frau Liselotte den Ruhestand/Unru-
hestand. 
Sportlich war Peter der quirlige Mittelstürmer der Fußballgründungsmannschaft und 
mehrere Jahre unser Torschützenkönig. Für kurze Zeit trainierte er sogar die Mann-
schaft. In den 1970er Jahren war er der Organisator der geselligen Vereinsabende. 
Legendär waren die von ihm einstudierten Karl Valentin-Stücke, die von Gisela 
Deuschl und Stefan Brandt humorvoll gespielt wurden und immer für große Heiterkeit 
sorgten. Unvergessen bleibt auch der von ihm gegründete SVO-Chor, der in den vor-
weihnachtlichen Feiern Vorfreude auf das Fest garantierte.  

 

Lieber Peter, der SVO gratuliert dir zu deinem besonderen Geburtstag sehr herzlich 

und wünscht dir noch viele zufriedene Jahre. Bei dieser Gelegenheit danken wir dir 

für das seinerzeitige vielfältige Wirken in unserem Verein.  
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Nachwuchs bei den Maiers 

 
Am 30.05 war es soweit, die kleine 
Antonia Emma war bereit; das Licht 
der Welt in Wasserburg zu erblicken. 
So kam sie dann nach einigen an-
strengenden Stunden um 14:32 Uhr 
mit 52cm und 3360g zur Welt. 
 

Liebe Verena, Stefan und Antonia, alles 

erdenklich Gute und Glück für eure gemein-

same Zukunft wünscht euch der SVO.  
P.S. an Antonia: Auch wenn dein Papa dir jetzt schon sehr viele rote FC Bayern Sa-
chen zum Anziehen gibt, bin ich mir sicher, dass dir das Oberndorf Blau mindestens 
genauso gut steht. 
���� 
CP 
 

 

Herzlich Willkommen, Linus! 

Am 10. Juni 2023 erblickte der kleine Linus Christoph Zott das Licht der Welt.  
Liebe Anna, lieber Christoph, liebe Maria! 

Wir gratulieren euch ganz herzlich und wünschen euch viel Freude mit eurem Son-
nenschein und dem kleinen Linus alles Gute auf seinem Lebensweg.
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Weinfest des SVO 
 

 

 

Am Samstag, den 29. Juli veran-

staltet der DJK SV Oberndorf sein 

traditionelles Weinfest am Sport-

platz in Oberndorf. 

Geboten werden kulinarische 

Schmankerl, erlesene Tropfen und 

Live-Musik.   

Auf der Speisekarte stehen u.a. 

bayerische Spezialitäten wie 

Hendl und Rollbraten, Brotzeittel-

ler mit Speck oder Käse und Zwie-

belkuchen. Neben ausgezeichne-

ten Weinen gibt es natürlich auch 

Weißbier vom Unertl und Helles 

vom Bräu z‘Loh. 

An der Bar sorgen kühle Getränke 

für Erfrischung. 

Schaut vorbei! 

Wir freuen uns auf einen zünfti-

gen, geselligen Sommerabend hat. 

Beginn ist um 18 Uhr. 

 

 
 

 

Firmung in Oberndorf 

 
In einem Familiengottesdienst am Pfingstsonntag durften sich unsere zehn Oberndor-
fer Firmlinge vorstellen.  
Ruth Pitz-Schmidhuber hatte den Gottesdienst gemeinsam mit den Firmlingen vorbe-
reitet. Das Symbol, das die diesjährige Firmung begleitete, war das Wagenrad, das 
vor fünf Jahren schon einmal in unserer Kirche stand – damals mit zehn Erstkommu-
nionkindern. Nun hat sich das „Rad der Zeit“ weitergedreht, und zehn mittlerweile 
Jugendliche haben sich entschieden, sich gemeinsam auf die Firmung vorzubereiten. 
Das Motto der diesjährigen Firmung lautete „Connected“ – Verbunden: Immer noch 
sind die Jugendlichen auf verschiedene Weise untereinander verbunden, und immer 
noch sind sie mit der Kirche, mit Gott, verbunden. Und so, wie am ersten Pfingstfest 



SEITE DER PFARREI 

 

 
42 Kiebitz 248 

der Heilige Geist über die Jünger Jesu 
kam, wird auch den Jugendlichen in der 
Firmung der Heilige Geist zugesprochen, 
damit sie diesen Geist weitertragen dür-
fen. Mit einfachen Symbolen erklärte 
Ruth Pitz-Schmidhuber zusammen mit 
den Firmlingen und einigen Kindern, wie 
der Heilige Geist in unserem Leben wir-
ken kann.  
Musikalisch gestaltet wurde der Gottes-
dienst von einigen Firmlingen selbst, die 
sich als kleines Bläserensemble zusam-
mengefunden hatten.  
Am Ende des Gottesdienstes durften die 
Besucher Windräder und Seifenblasen 
mitnehmen. Diese Gegenstände zeigen 
uns: Wie schon ein kleiner Windstoß et-
was Wunderbares hervorbringen kann, so 
kann jeder, der für eine Sache „brennt“, seine Be-GEIST-erung weitertragen.  
Am Freitag, 7. Juli, fand nun der feierliche Firmgottesdienst in der Pfarrkirche Mariä 
Himmelfahrt in Haag statt. Der Firmspender, Domkapitular Monsignore Wolfgang 
Huber, sprach den Firmlingen Mut für ihren Lebensweg zu und ermunterte sie, als 
mündige Christen Verantwortung in der Gesellschaft zu übernehmen. Viele der dies-
jährigen Firmlinge sind ja schon im Sportverein Oberndorf aktiv – wir freuen uns, 
wenn ihr weiterhin den Verein mit eurem Engagement bereichert!   MB / AZ 
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Kreisjugendgottesdienst in Ramsau 

 
“Wir glauben jung“ – unter diesem Motto veran-
staltet die Jugendstelle in Mühldorf an jedem 
letzten Sonntag im Monat einen „Kreisjugend-
gottesdienst“. Am 25.6.2023 fand dieser Gottes-
dienst in Ramsau statt. Besonders eingeladen 

waren dieses Mal alle Ministrantinnen und 

Ministranten. Auch einige Oberndorfer Minis 
haben sich auf den Weg gemacht, um diesen be-
sonderen Gottesdienst mitzufeiern, der vom Ju-

gendseelsorger Rupert Schönlinner mit sei-
nem Team gestaltet wurde. Im Anschluss gab es 
im Ramsauer Pfarrgarten noch ein kleines Grill-
fest. 

AZ 
 
 

 
 
 

Gutes für unsere Kleinsten 
 

Am 25.05.2023 besuchte eine Abordnung der kath. Frauengruppe Oberndorf die 
SVO-Spielegruppe, während ihrer Gruppenstunde im Sportheim in Oberndorf. Hier 
findet wöchentlich unter der Leitung von Julia Brandl und Evi Ziel eine Spielgruppe 
für Kleinkinder statt. Ein sehr herzlicher Empfang wurde mit einem Lied von den 
Kindern und einigen Mamas bereitet. Anlass des Besuchs war eine Spendenübergabe 
in Höhe von 200,00 Euro, welche dankend angenommen wurde. Von diesem Geld 
haben die zwei Gruppenleiterinnen unter Anderem Bälle für ein Bällebad und eine 
Rutsche für den 
Turnraum gekauft. 
Abgerundet wurde 
der Vormittag durch 
eine Einladung zu ei-
nem gemeinsamen 
Frühstück, worüber 
sich die Damen der 
kath. Frauengruppe 
sehr freuten. So er-
hielten Sie auch ei-
nen kleinen Einblick 
in einen Vormittag in 
der SVO-Spiele-
gruppe. PO 
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Windner Summawiesn 
 

Zur zweiten Summawiesn hatte die 
Windner Feuerwehr am Samstag, den 
15.07.2023, geladen. Bei perfektem 
Sommerwetter kamen die zahlreichen 
Besucher am Spätnachmittag, um den 
Abend mit Köstlichkeiten vom Grill zu 
genießen. Für die kleinen Gäste gab es 
eine Hüpfburg. Auch eine Bar mit alko-
holfreien Cocktails boten die Jugend-
feuerwehrler an. Später 
wurden dann die Feuer-
schalen angeheizt und die 
Bar mit Mixgetränken er-
öffnet. DJ Bache sorgte 
für beste Stimmung. Die 
laue Nacht genossen die 
Gäste bis in die frühen 
Morgenstunden. Somit 
war die Windner Sum-
mawiesn ein voller Er-
folg.                                                                                                             
BB 

 

 
 

 
 

GO Pizza und vieles mehr 

GO HIGHLIGHTS    
 

28.07. Grill & Chill  

Mit der Weißbiermusi  

 

08.09. „Nacht der Tracht“ 

Drei Wochen bevor es wieder heißt 

„O´zapft is“. Die Top Party auf dem 

Weg zum Haager Herbstfest 

 

13.10. „ Wirtshausgaudi“  

mit de G´schubsten  

 

 

 

 

 

28.10 „ Pinklers“ 

Rockband aus Isen 

 

02.12. „De Stianghausratschn“ 

 

23.12. X- Mas Party 

 

19.01.24 „Vogelmayr“  

 
JETZT SCHON TICKETS / PLÄTZE 

SICHERN  
UM RESERVIERUNG WIRD GEBETEN 

08072/ 8193 
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Übungsleiter-Fortbildung kostenlos 
23./24. September in München 

 
Ein absolut sensationelles und kostenloses Angebot vom DJK-Sport-

verband! 
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Bericht DJK-Bundestag in Lübeck 
Auszugsweise aus der Homepage vom Diözesanverband München und Freising 

 
Von Freitag, den 16. bis Sonntag, den 18. Juni 2023 fand der 38. DJK-Bundestag in 
Lübeck statt. 
Der DJK-Diözesanverband München und Freising war mit folgenden Delegierten ver-
treten, v. l.: Geschäftsführer Markus Schuster, Präsident Martin Götz (DJK Würmtal), 
Vize-Präsident Gerald Berger (DJK Traunstein) und Vize-Präsidentin Ulrike Hahn 
(DJK Sportbund München-Ost). 

DOSB-Vize-Präsident Jens-
Peter Nettekoven hielt ei-
nen Gastvortrag. 
Danach wurde die schei-
dende Präsidentin Elsbeth 
Beha in allen Ehren verab-
schiedet.  
 
 
 

Am Samstag standen zwei zentrale Punkte auf der Tagesordnung: 
 diverse Anträge zur Änderung der Satzung (z.B. die formelle Bestätigung der 

DJK-Sportjugend sowie die Stellen und deren Struktur im Präsidium) und 
 die Neuwahlen. 

 
Trotz zäher Diskussionen und einem teilweise schwierigen und geheimen Wahlprozess 
konnte ein Großteil der von der Sportjugend und dem Landesverband Bayern vorge-
schlagenen Änderungen umgesetzt werden. 
Im Kontext der Wahlen sind natürlich insbesondere die neuen Mitglieder des Präsidi-
ums zu erwähnen: 

 Michael Leyendecker (Diözesanverband Trier) ist neuer Präsident des DJK-
Bundesverbandes und 

 Bernhard Martini (Diözesanverband Eichstätt) ist neuer Vize-Präsident 
Sportentwicklung. 

 
Wir wünschen beiden viel Erfolg in der neuen Aufgabe! 
Am Sonntag wurde dann noch ein gemeinsamer Gottesdienst in der Herz-Jesu-Kirche 
gefeiert, bevor sich die Delegierten auf die Heimreise begaben. 

Markus Schuster 

 
DJK-Erlebnistag 2023 beim SV-DJK Götting 
 
Im Rahmen des 50. Jubiläums des SV-DJK Götting fand auch der DJK-Erlebnistag 
statt. 
Der DJK-Erlebnistag wird vom DJK-Sportverband München und Freising jährlich aus-



SEITE DER DJK 

 

 
48 Kiebitz 248 

geschrieben und an einen DJK-Verein (evtl. im Rahmen eines Jubiläums, eines Som-
merfestes oder einer sonstig gearteten Festivität) vergeben. 
 
Hierbei wird: 

 das DJK-Spielmobil zur Verfügung gestellt, 
 in der Geschäftsstelle eine Ausschreibung erstellt, 
 an alle DJK-Vereine im Diözesanverband verschickt und 
 für entstandene Kosten (z.B. Hüpfburg, Tombola, …) erhält der Verein einen 

Zuschuss von bis zu 500,- €. 

 
 
Spielzeuge im DJK-Spielmobil (hier bei der Frühjahrsinstandsetzung auf dem Gelände 
des Kirchlichen Zentrums in München-Haidhausen) 
Insgesamt nahmen 350 Kinder und Jugendliche am DJK-Erlebnistag beim SV-DJK 
Götting teil.  
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Tag Datum Zeit Veranstaltung Anmerkung 
Samstag 29.07.2023  Weinfest Sportheim 

Montag 31.07.2023 
 

Ferienprogramm in Kirchdorf   
Mo - Mi 14.-16.8.23  Fußballjugendcamp  

 

 

Wie verschönern wir das Sportgelände? 

Durch Grasen & Unkrautjäten! 
 
Nachdem es einmal kalt und nass, dann trocken und hart ist, ist das Grasen zum rich-

tigen Zeitpunkt ein Problem. Wir würden anregen, dass die jeweiligen Abteilungen, 

Gruppen, Teams, Einzelkämpfer selbst einen Zeitpunkt vereinbaren und eine Ecke un-

seres Geländes durch Grasen verschönern. Auch eventuelle Wartezeiten könnten 

dadurch gefüllt werden. Bitte das Unkraut mitnehmen und selbst entsorgen. Am Mitt-

wochvormittag wird meistens gemäht und es kann dabei auch mitgegeben werden. 

 

Vielleicht gibt es noch ein Gemeinschaftsgrasen, dann wird durch die neuen und alten 

Medien eingesagt. 

 

Es ist unser aller Sportgelände - vielen Dank fürs Mithelfen. 

RH 

 

 

 

 

 

Nur Fliegen ist schöner als 
Lauf10-Training! 
 

Flieg, Maikäfer, flieg! ;-) 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Redaktionsschluss für den nächsten Kiebitz ist am 01. September 2023. 

Bitte die Berichte bis dahin per Mail an: kiebitz@sv-oberndorf.de  
Termine für den Veranstaltungskalender bitte an  

schriftfuehrer@sv-oberndorf.de 
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